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Die Resource Description and Access 
(RDA) für unikale 

Bestandsüberlieferungen
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Deutsche Nationalbibliothek
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1912 Leipzig                                  1990

1946 Frankfurt             1990

1970 Musikarchiv 
Berlin    1990

1990 Die Deutsche Bibliothek

2006 Deutsche Nationalbibliothek

Leipzig + Frankfurt



Arbeitsstelle für Standardisierung
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Geschäftsstelle des 
Standardisierungs-

ausschusses

Sekretariat der 
Arbeitsgemein-

schaft der 
Verbundsysteme

GND

Regelwerke Standards

Datenformate

Vertretung in 
nationalen und 
internationalen 

Komitees

Internationalisierung von  
Standards

(RDA, MARC 21)
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Bibliotheken

weitere 
Institutionen

Dokumentations
-stellen

Museen

Archive

Bücher

Objekte

Filme Bilder

Musik

Briefe

Gebäude

Recherche

Google
1.200. 000 
Ergebnisse



Recherche
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Archive

Museen

Bibliotheken

Dokumentations
-einrichtungen

Weitere 
Institutionen

Bücher

Gebäude

Bilder

Objekte

Filme

Musik

Briefe
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Was brauchen wir für solche 
Verknüpfungspunkte

Die Hard Skills
• Workflows
• Organisationsstrukturen
• Internationale Standards

Die Soft Skills
• Flexibilität
• Akzeptanz 
• Mut



Ein internationaler Standard 
als Verknüpfungspunkt
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RDA
Museen

Nachnutzbar für 
viele verschiedene 

Anwendungen

Sichtbarkeit in 
vielen 

verschiedenen 
Bereichen

Teilnahme an der 
Weiterentwicklung des 

Standards

Archive

Verlage

andere

Input von 
Metadaten aus 

Bereichen 
weltweit

Metadaten

Metadaten

Metadaten

Metadaten

Expertise
Organisation

Arbeit

Personal-
ressourcen

Kosten

Bibliotheken
RDA Projekt
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Paradigmenwechsel in der Erschließung



Kooperatives Projekt
in drei Ländern

Vertretungen der 
Öffentlichen Bibliotheken
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RDA für Museen und Archive
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anwendbar für alle Arten von Medien
und Inhalten

Input von 
Expertise

Teilnahme an der 
internationalen 

Weiterentwicklung 
des Standards

AG RDA
nur wenig Expertise in Bezug 

auf Spezialsammlungen
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Katalogisierungslevel
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Arbeitsgruppe 
Nationalbibliothekarisches 

Katalogisierungslevel



Strukturierte Darstellung der Daten 
nach FRBR

Werk

Expression

Manifestation

Exemplar

wird realisiert

in einer 

zeigt sich
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Ausdruck eines intellektuellen 
oder künstlerischen Inhalts

Bereich der Ideen und 
Gedanken 

Stellt eine physische Form dar

Bereich der sinnlichen 
Wahrnehmung 

wird verkörpert

in einer 

in einem 



Die Räuber (von Friedrich Schiller)

Die Räuber : ein Schauspiel / 
Friedrich Schiller. - 1. Auflage -
München : Goldmann, 1983. - 208 
Seiten ; 18 cm
(Goldmann ; 7609 : Goldmann-
Klassiker). - ISBN 3-442-07609-9

D 83/23124 (DNB-F)

Text

Deutsch

Vollständige Ausgabe 

Text

Französisch

Vollständige Ausgabe 

Les brigands : 
drame en cinq actes / 
Schiller. - Paris : Librerie de la 
Bibliothèque Nationale, 
1885. - 183 Seiten -
(Bibliothèque Nationale)

E E

W

M M

Ex

Die Räuber : ein 
Schauspiel / Friedrich 
Schiller. 
http://gutenberg.spiegel.
de/?id=5&xid=2435&kapit
el=1#gb_found

FRBR-Beispiel

Kopie auf einem PC 50 MA 42567 (SBB) Ex

AG RDA Schulungsunterlagen – Modul 1: Grundlagen der RDA | 11.04.2014   



Beschreibung von Entitäten
Darstellung von Beziehungen 

Entität I Person

Attribut

Attribut

Attribut

Name

Geburts-
jahr

Beruf

AG RDA Schulungsunterlagen – Modul 1: Grundlagen der RDA    



Beispiel 

Mary Poppins

Bert
weiblich

Kinder-
mädchen

Engländerin

Schorn-
steinfeger

AG RDA Schulungsunterlagen – Modul 1: Grundlagen der RDA  

Ist liiert mit 

Winifred 
Banks 

Arbeitet für

Sufragette

Mutter von 
Jane BanksShary

Bobbins

Parodie im 
Zeichentrickfilm 

The Simpsons 

Marge 
Simpson

Glynis
Johns

Women’s 
Social and 

Political Union

Dargestellt von

Bundes-
Immissions-
schutzgeset

z



Resource Description Framework 
(RDF) 

AG RDA Schulungsunterlagen – Modul 1: Grundlagen der RDA    

• Datenmodell mit einer wohldefinierten formalen Semantik 
• Daten in RDF sind Aussagen über Ressourcen. 
• Diese Aussagen werden dabei als Tripel modelliert. 
• Ein Tripel ist eine Elementaraussage, die aus Subjekt, Prädikat und 

Objekt besteht.

Subjekt Prädikat Objekt
Mary Poppins arbeitet für Winifred Banks
Winifred Banks ist die Mutter von Jane Banks
Jane Banks ist Engländerin
Glynis Johns spielt Winifred Banks
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Gibt es bereits Verknüpfungspunkte?



Normdaten als 
Verknüpfungspunkt
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Archive

Museen

Bibliotheken

Dokumentations-
zentren

Andere

GND
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GND Zahlen

Körper-
schaften

12%

Konferenzen
6%

Geografika
3%

Persons
30%

Names of 
persons

45%

Sachschlag-
wörter

2%

Werke
2%

~ 10 Mio Datensätze
(Juni 2014)
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VIAF

Friedrich von Schiller
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Beispiele

• IN2N – Institutionenübergreifende Integration von Normdaten

von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) gefördertes Kooperationsprojekt
zwischen der Deutschen Nationalbibliothek (DNB) und dem Deutschen Filminstitut 
(DIF)

• Normdaten für Drucker, Verleger, Papiermühlen, Papiermacher 
usw.



Normdaten als 
Verknüpfungspunkt?
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Ressourcen Institution

GND

VIAF

Getty 
Union 
List of 
Artist 

Names



Standards als Weichen, für 
immer neue Schnittmengen
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Ressourcen Institution

Norm
daten

Dienste

Anwen-
dungen

S
T
A
N
D
A
R
D
S



Anforderungen
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Bücher

Gebäude

Bilder
Objekte

Filme

Musik

Briefe
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Bibliotheken

Verlage

Museen

Archive

Weitere

Organisation

Strategien

Annäherung 
der 

bestehenden 
Standards

Integration und 
Anwendung von 

bestehenden  
linking tools



Fazit?
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Standards 

Museen

Nachnutzbar für 
möglichst viele 

Arten von 
Anwendungen

Sichtbar in den 
unterschiedlichsten 

Bereichen

Teilnahme an der Entwicklung 
und Anwendung von Standards 

und Modellen

Archive

Verlage

Weitere

Input von 
Metadaten 
weltweit

Metadaten

Metadaten

Metadaten

Metadaten

Bibliotheken

RNA
ISAD (G)

EAD
LIDO
RDA

SPECTRUM



Change management
die Soft Skills
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• Verlust der vertrauten 
Arbeitsumgebung

• Angst davor etwas komplett Neues 
lernen und umsetzen zu müssen 

• Verlust der vertrauten 
Arbeitsumgebung

• Verlust von Expertise

• andere Sprache
• anderer kultureller 

Hintergrund
• andere 

Katalogisierungstradition

• Information
• Teilnahme
• Nutzung von vorhandenen

Erfahrungen
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Ich stelle mir den Bibliothekar der Zukunft als 
einen Filter vor zwischen Mensch und 
Bücherflut.

José Ortega y Gasset (1883-1955)

Nicht nur für Bibliothekare ...
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Renate Behrens
r.behrens@dnb.de

Danke!
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Information GND
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RDA Toolkit

• Vereinbarung mit ALA Publishing über eine Konsortiallizenz für
alle beteiligten Partner in der Deutschland, Österreich und der 
Schweiz

• Organisation bei der DNB
• Finanzierung durch die Bibliotheksverbünde, die Deutsche und 

die Schweizerische Nationalbibliothek und die ekz
• Laufzeit ein Jahr
• 400 gleichzeitige Zugriffe


